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Ausschuss für Inneres und Sport 
(110. - öffentliche - Sitzung am 27. Januar 2017) 

Beratungsthemen: 

1. Beschlussfassung über einen Antrag auf Unterrichtung und gegebenenfalls 

Unterrichtung 

 

Der Ausschuss stimmte dem Antrag der CDU-Fraktion auf Unterrichtung durch die 

Landesregierung zu dem aktuellen Sachverhalt in der Landesaufnahmebehörde 

Braunschweig einmütig zu. 

 

Der Ausschuss kam sodann überein, das Angebot der Landesregierung wahrzunehmen, 

bereits in dieser Sitzung die Unterrichtung durch die Landesregierung zu dem 

aktuellen Sachverhalt in der Landesaufnahmebehörde Braunschweig in einem 

öffentlichen und in einem vertraulichen Sitzungsabschnitt entgegenzunehmen. 

Hierüber führte er anschließend eine Aussprache. 

  

2. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Gesetzes über den 

Finanzausgleich und anderer Gesetze 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 17/6875 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung des Gesetzentwurfs ab und empfahl dem Landtag 

vorbehaltlich des Votums des - mitberatenden - Ausschusses für Rechts- und Verfas-

sungsfragen einstimmig, den Gesetzentwurf in der Fassung der Vorlage 3 anzunehmen. 

Die mündliche Berichterstattung übernahm Abg. Jan-Christoph Oetjen (FDP). Der 

Ausschuss empfahl dem Ältestenrat, im März-Plenum über den Gesetzentwurf ohne 

Aussprache - jedoch nach Entgegennahme des mündlichen Berichts - abstimmen zu 

lassen. 

  

3. Mehr Schutz für die Menschen in Niedersachsen vor Terror und Kriminalität - die 

Landesregierung muss endlich umdenken! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/6238 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung des Antrags ab und empfahl dem Landtag vorbehalt-

lich des Votums des - mitberatenden - Ausschusses für Haushalt und Finanzen mit den 

Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der CDU-Fraktion bei Stimment-

haltung der FDP-Fraktion, den Antrag abzulehnen. 

  

4. Unterrichtung durch die Landesregierung über die Richtlinie des Nds. Ministeriums 

für Inneres und Sport zur Öffentlichkeitsarbeit der Polizei – Zusammenarbeit von 

Polizei und Medien 

 

Der Ausschuss setzte diesen Punkt aus Zeitgründen von der Tagesordnung ab und kam 

überein, die Unterrichtung in der für den 9. Februar 2017 vorgesehenen Sitzung 

entgegenzunehmen.  

  

5. Unterrichtung durch die Landesregierung zu Vorkommnissen in der Silvesternacht 

2016/2017 in Hannover 

 

Der Ausschuss setzte diesen Punkt aus Zeitgründen von der Tagesordnung ab und kam 

überein, die Unterrichtung in der für den 9. Februar 2017 vorgesehenen Sitzung 

entgegenzunehmen. 

  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/6501-7000/17-6875.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/6001-6500/17-6238.pdf
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6. Unterrichtung durch die Landesregierung über die Ergebnisse des Modellversuchs 

zum Einsatz von Tablets bei der Polizei und über die Planungen zur zukünftigen 

Ausstattung der Polizistinnen und Polizisten mit „mobile devices“ 

 

Der Ausschuss setzte diesen Punkt aus Zeitgründen von der Tagesordnung ab und kam 

überein, die Unterrichtung in der für den 9. Februar 2017 vorgesehenen Sitzung 

entgegenzunehmen. 

 


